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Nachtrag
1. Folgenschwere Kletterpartie

Freitag, 21. April 2006, 10.31 Uhr; Maximiliansbrücke

Zwischen Maximilians- und Luitoldbrücke kletterte ein 24- jähriger Mann auf einen

Baum am Isarhochufer. Ein Ast, der bei diesem Manöver abbrach, unterband jäh

die Klettertour. Dadurch stürzte der Mann ca. 15 Meter tief auf das Kiesbett am

Isarufer und blieb schwerverletzt liegen. Ein Rettungswagen des BRK wurde zum

Einsatzort gerufen und alarmierte die Berufsfeuerwehr sowie einen Notarzt nach.

Das Team der Rettungswache Süd versorgte den Patienten notärztlich. Die

Beamten der Hauptfeuerwache brachten den Verunglückten mittels Drehleiter

und einer Spezialtrage über das 6 Meter hohe Isarufer wieder auf Straßenniveau.

Die Gründe für diese waghalsige Klettertour sind bis zum jetzigen Zeitpunkt nicht

bekannt.

(ju)

  2. Defekte Glasscheibe gefährdet Straßenverkehr (Foto)

Freitag, 21. April 2006, 12.17 Uhr, Kapellenstraße

Aus unbekannter Ursache zersplitterte die Außenscheibe einer Doppelverglasung

eines Geschäftshauses in ca. 20 m Höhe. Da ein Herabfallen der Glasscherben

nicht ausgeschlossen werden konnte und somit der Straßenverkehr einer nicht

unerheblichen Gefährdung ausgesetzt war, wurde mit Hilfe einer Drehleiter die

Scheibe entfernt. Nach rund 30 Minuten waren die Arbeiten beendet. Verletzt

wurde bei dem Einsatz niemand.

(fel)


